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Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover
Liebe Eltern

Es ist tatsächlich schon eine ganze Weile her, 
dass der Blikwinkel erschienen ist. Doch nun 
folgt er endlich wieder. Während wir alle schon 
seit langem auf das Sommerlager in der Sursel-
va in Graubünden hinfiebern, gibt es jetzt noch 
einige tolle Berichte über das Tun in der Pfadi 
ausserhalb eines so schönen Lagers. Sei es von 
Seiten der einzelnen Stufen oder allgemein in 
der Abteilung. Wie ihr sicher alle bemerkt habt, 
sind anbei auch die Jahresrechnungen für alle 
Anfang Pfadijahr angemeldeten Mitglieder bei-
gelegt. Diese Beiträge sind unter anderem dazu 
da, solch literarische Werke zu unterstützen, die 
ihr gleich lesen werdet. Wir wünschen euch viel 
Spass dabei!

Liebe Grüsse
Das AL-Team

Popey / Carlos Lang
Hösu / Tobias Haefeli
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Hallo liebe Biber und liebe Bibereltern

Bald geht unser Zirkusausbildungsjahr zu Ende! Wir haben viel gelernt und tolle Zirkusleute kennengelernt! 
Erinnert ihr euch noch an den Jongleur oder den Muskelprotz? Die Pferde die durch das Zirkuszelt ausge-
büxt sind und den wilden Löwen, den wir gemeinsam zähmten? 

Bevor wir unsere Sachen packen und in die Sommerferien abtauchen, feiern wir am Samstag, 04. Juli 2015 
unseren eigenen Zirkusauftritt! Liebe Eltern, ihr seid herzlich eingeladen am Ende der Übung 
(Probe/-Hauptprobe) die Aufführung mit anzusehen! 

Genauere Infos folgen wie gewohnt in der Woche davor.

Wir freuen uns schon rüüdig darauf!

Liebe Grüsse
Madame Gordula und die Zirkusausbildungsschule

Liebe Wölfe, Liebe Eltern

Bald ist es soweit! Wir werden ins Bündnerland, genauer nach Selva/Sedrun ins Sommerlager gehen! Bis 
dahin gibt es für uns Leiter noch viel zu tun, euch Wölfe treffen wir aber auch mal noch an. Und zwar spä-
testens am 

27.06.2015 beim Lageranlass mit anschliessendem Lagersegen 

Und dann natürlich vom 

04.07.2015 bis 11.07.2015 im Sommerlager in Selva / Sedrun GR

Wichtig: 
Da unser Stulei Löli / Lars Troxler im Moment in Südamerika weilt, hat Pippin / Andreas Burri seinen Posten 
mit grossem Elan übernommen. Man erreicht ihn unter 076 426 21 02 oder burriandi@gmail.com . 
Bei kurzfristigen Fragen, wendet euch doch an ihn.

So, das war‘s auch schon wieder von unserer Seite.
Bis bald im Sommerlager!

Liebe Grüsse

Liebe Grüsse
Euer Wolfs-Leitungsteam

Wich
tig

: 
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Wichtig: 

Liebe Pfader und Pfadessen, Liebe Eltern

Nur noch wenige Wochen und unsere wilde Rockergang startet Ihre Festivaltournee. Die Oberrocker hoffen, 
dass deine Stimmbänder gedehnt, dein Töffli polliert und dein Mega-Oberlässig-Tolles-Rockeroufit genäht 
ist. Falls dein Kopf nun während dem Lesen immer röter wurde, da du noch nicht ganz „ready to burn“ bist, 
dann können wir dich trösten. Wie jedes Jahr werden wir uns gemeinsam während dem Lageranlass auf das 
grosse Abenteuer vorbereiten. Also das darfst du ja nicht verpassen!!!

27.06.2015: Lageranlass und Lagersegen
03.07.2015: Gepäckaufgabe
05.07.2015: SOMMERLAGER 2015

Bei Fragen oder Abmeldungen für unsere Anlässe wende dich bitte an deine Stufenleiter Spatz (samuel.
gassmann@hotmail.com) und Pilami (carla.fuchs@hotmail.com). Bei kurzfristigen Anmeldungen oder Fra-
gen zum Sommerlager melde dich an die diesjährigen Lagerleiter Wecker (dominik.vonah@hotmail.com) 
und Jumper (fabian.sager@gmx.net).

Wir freuen uns töfflimässig auf das rockigste Sommerlager, dass wir je erlebt haben!

Liebe Grüsse
Eure Oberrocker und Töfflibuebe

Liebe Pios, Liebe Eltern

Schon bald starten wir topmotiviert in unser Sommerlager! 
Dieses Jahr werden wir die erste Woche mit dem Velo unterwegs sein. Die Route führt uns von Rothenburg 
via Walenstadt bis nach Vaduz! Neben hoffentlich nicht all zu beschwerlichen Velofahrten, bleibt aber noch 
genügend Zeit für lustige und abwechslungsreiche Pio-Aktivitäten.

27.06.2015: Lagersegen
03.07.2015: Gepäckaufgabe
05.07.2015: SOMMERLAGER 2015

Zäme wiiter
Euer Pio-Leitungsteam
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Der Löwe büxt aus - Chaos im Biberzirkus!
25. Oktober 2014 / Biberstufe

Am Tag des Unterhaltungsabends ver-
sammelten wir uns Biber und uns neuen 
Aufgaben des Zirkus zu stellen. Mit Hil-
fe neuen Gesichtern und einigen Eltern 
erlernten wir Löwen zu dressieren und 
den anspruchsvollen Seiltanz. Nicht ganz 
einfach ist es auf einen Seil zu balancie-
ren, deshalb fingen wir an, auf einer ge-
zeichneten Linie am Boden entlang zu 
laufen, dann etwas schwieriger, auf einer 
kleinen Erhöhung und zu guter Letzt auf 
der Slackline! 

Die Biber und auch die Eltern haben Cou-
rage gezeigt und gelernt wie man dem 
Löwen Gehorsamkeit beibringt. Über 
Hindernisse und Gefahren haben sie den 
Löwen geleitet und sich selber als Löwen 
ausleben können. Nach einer verdienten 
Pause, das erlernte musste verdaut wer-
den, war plötzlich unser Löwe ausge-
büxt!  Oje, der Löwe macht die ganze 
Umgebung unsicher! Was nun? Wie lo-
cken wir den Löwen wieder an? Wir se-
hen auf einen Wiese ein Feld und an bei-
den Enden ist ein Haufen Fleisch verteilt. 
Das bringt uns auf die Idee, dass wir den 
Löwen anlocken müssen. Ein toller Trick!

Aber das Fleisch müssen wir uns zuerst 
noch verdienen. Mit zwei Gruppen kön-
nen wir so viel Fleisch beschaffen, das 
wir den Löwen mit Leichtigkeit anlocken 
können. Mit einem lauten Gebrüll ist der 
Löwe auf uns Aufmerksam geworden 
und schleicht sich an. Rasch schnappen 
wir ihn und lassen ihn nicht mehr ent-
kommen. Dieser Löwe wird uns nie mehr 
entschwinden, denn wir haben jetzt ge-
lernt, wie man ihn dressieren kann. 

Chröömli / Leandra Duss

Die berüchtigten Tänzer vom Zirkus Castoro
28. Februar 2015 / Biberstufe

Die ganze Bibergruppe wurde von der 
Tänzerin vom Zirkus Castoro eingela-
den, zum Lernen wie man das Tanzbein 
richtig schwingt. In sportlicher Kleidung 
erschienen alle pünktlich, nur die Tän-
zerin war nicht aufzufinden. Plötzlich 
fand jemand einen Zettel am Boden, auf 
welchem stand, was für verschiedene 
Übungen wir machen müssen. Von die-
sen Zetteln fanden wir noch viele mehr. 
Wir führten all diese Übungen voll mo-
tiviert aus. Auf dem Weg kamen wir an 

einem Fussballfeld vorbei. Dort legten 
wir eine kleine Pause ein, da wir doch 
alle schon recht ausgepauert waren von 
den vielen Übungen. Das Fussballfeld 
war voller Schlamm von welchem kaum 
jemand die Finger lassen konnte. Nach-
dem wir uns von Kopf bis Fuss einge-
schlammt haben liefen wir mit furchtein-
flösender Kriegsbemalung zurück zum 
Pfadiheim. Dort kam uns völlig aufgelöst 
die Tänzerin entgegen. Sie klagte, dass 
sie mit uns ganz viele Übungen geplant 
hätte. Sie habe diese auf kleine Zettel-
chen geschrieben und in die Hosenta-

sche gesteckt. Erst später merkte die 
verduselte Tänzerin, dass sie einen Rock 
an hatte und somit gar keine Hosenta-
sche hatte. Da ging allen ein Lämpchen 
auf, die Übungen die wir gemacht haben 
waren alle von der Tänzerin. Stolz zeigten 
wir ihr dann, was wir alles gelernt haben. 
Sie war unglaublich stolz und meinte wir 
sind echte Profis

Gimmly / Karin Helfenstein
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Das galoppierende Zirkuspferd
22. November 2014 / Biberstufe

Am 22.11.2014 versammelten sich die 
Biber vor dem Pfadiheim. Plötzlich ga-
loppierte hinter ihnen das Zirkuspferd 
mit Biber Balduin auf dem Rücken durch. 
Schnell rannten alle dem Pferd nach. Als 
es schliesslich in einer Sackgasse nicht 
mehr weiter kam konnten wir das Pferd 
dann endlich bändigen. Wir mussten 

feststellen, dass das Zirkuszelt ein riesen 
Loch hat, wo das Pferd dann entfliehen 
konnte. Nach langem Überlegen wie wir 
das reparieren könnten entschlossen wir, 
ein ganz neues Zelt zu bauen. Sofort gin-
gen wir dann ins Pfadiheim und mach-
ten uns an die Arbeit. Alle waren fleissig 
am Stoffstücke ausschneiden und diese 
dann auch Zirkusmässig mit bunten Far-
ben zu bemalen. Aus diesen Stoffstücken 

wird dann das Zelt genäht. Doch zuerst 
müssen sie trocknen! Als Dank an die 
ganzen helfenden Biber gab dann die 
Zirkuscrew einen feinen Tee aus. 

Gimmly / Karin Helfenstein

Aufbruch nach Bora Bora
13. Dezember 2014 / Wolfsstufe

Da die Tage immer kürzer wurden und es 
immer kälter wurde, brachen wir pünkt-
lich um 13:30 mit dem Flugzeug in die 
wärme auf. Alle hatten ihre Badesachen 
an, waren eingecremt mit Sonnencreme 
und die gute Laune hat auch nicht ge-
fehlt.

Plötzlich rüttelte und schüttelte alles 
und das Flugzeug stürzte ab, zum glück 
konnten alle schwimmen. Doch gleich 
danach tauchte das nächste Problem auf 
in Form eines Hais. Um ihn zu vertreiben, 
spielten wir ein Lasergame und teilten 
auch danach Gruppen ein. Um wieder so 
schnellst wie möglich nachhause reisen 
zu können, mussten wir mit einem Game 
möglichst viel Hörndli sammeln um 
uns Bootteile zu kaufen. In diesem Spiel 
konnten verschiedenste Aufgaben erfüllt 

werden und in der Fightzone den andern 
ihre Hörndli wegnehmen. Schlussendlich 
konnten wir pro Gruppe ein Boot fertig-
bauen und nachhause fahren. Als wir zu-
hause ankamen wurden noch die Sieger 
für das beste Boot gekürt. Danach war 
der Ausflug mit der Reisegruppe Luegis-
land fertig und alle konnten nach hause.

Baghira / Andrea Röösli
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25. April 2015 / Pfadi Rothenburg
Wenn das Weltall ruft, dann ge-
raten die Biber, Wölfe, Pfader, 
Pfadessen und Pios der Pfadi 
Rothenburg in ein grosses Aben-
teuer!

Voller Neugier auf den Abteilungsanlass traf 
sich die ganze Pfadi Rothenburg beim Schul-
haus Hermolingen. Von Herr Dr. Prof. Aslan, 
Herr Dr. med. dent. Hösu, Herr Dipl.-Ing. Su-
bito und Frau Ph.D Fany wurden drei astrono-
misch gute Vorträge über die Raumfahrtge-
schichte gehalten. Dies wurde pantomimisch 
durch die Beiden Ausdruckstänzer Sky und 
Ponkt dargestellt. 

Nach den Vorträgen begaben wir uns zu-
sammen mit den Forschern in das Weltraum 
Boot-Camp im Houbenfang Wald. 

Angekommen mussten wir uns bei den ver-
schiedenen Weltraum Trainingsposten unter 
beweisen stellen. Nach der Anstrengenden 
Trainingseinheit kochten wir gemeinsam un-
sere Expeditionsnahrung. Nach dem feinen 
Zmittag, trat der 3+ Senderchef Vujo Gavric 
hervor aus den Tiefen des Waldes. Dieser 
klärte uns auf, dass zurzeit die besten Astro-
nauten gesucht werden. Da die neue Staffel 
Bachelor keine Kandidaten auf der Erde ge-
funden wurden. Deshalb Versucht nun der 
Sender 3+ sein Glück auf anderen Planeten. 
Darum muss ein Elite-Astronauten Team auf 

anderen Planten, die Kandidaten für die neue 
Staffel Bachelor suchen. Um nun herauszufin-
den, wer die besten Astronauten sind, muss-
ten wir selber eine Modell Rakete aus Lego 
basteln. Wir erhielten die Legoteile indem wir 
gegen andere Astronauten fighteten. 

Nachdem wir die Raketen zusammen gebaut 
hatten, kam der Senderchef Vujo Gavric wie-
der. Dieser teilte uns mit das er bereits eine 
andere Idee habe und zwar dass es in der 
neuen Staffel Bachelorette geben wird und 
nicht ein Bachelor. Ein bisschen enttäuscht, 
aber doch glücklich über den Tag kehrten wir 
wieder ins Hermolingen zurück und verab-
schiedeten uns.

Ponkt / Julian Birrer

Abteilungsanlass 2015 - Die Weltraum-Expedition
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14. März 2015 / Pfadi Rothenburg
Hunderte Kinder und Jugendli-
che schnupperten schweizweit 
an einem Nachmittag Pfadiluft – 
auch in Rothenburg

Es war ein verhexter Nachmittag. In der 
ganzen Schweiz waren Kinder und Jugend-
liche aufgerufen, für einen Halbtag Pfadiluft 
zu schnuppern. Während dies in einigen Kan-
tonen schon früher einmal stattfand, ging 
es im Jahr 2015 in einem grösseren Rahmen 
über die Bühne. Mit wenigen Ausnahmen 
organisierten alle Kantonalverbände in der 
Schweiz einen gleichzeitig stattfindenden 
Schnuppernachmittag. Zum ersten Mal mit 
dabei: Die Pfadi Luzern, und mit ihr – selbst-
verständlich – die Pfadi Rothenburg. 

So kam es, dass man sich am 14. März zu 
einem Aufnahmetest für eine Zaubereischu-
le traf. Doch selbst schon aufgenommene 
Schülerinnen und Schüler konnten die Schul-
leitung nicht von sich überzeugen. Einem be-
sonders tollpatschigen Schüler explodierte 
gar der Zauberstab in der Hand. So einfach 
war das also nicht mit der Aufnahme an die-
ses Magiegymnasium. Wir liessen uns aber 
nicht beirren und suchten eine Lösung, um 
den Oberzauberer doch noch überzeugen zu 
können. 

Wir teilten uns auf, damit jede Altersklasse 
einen für sie geeigneten Zaubertrick lernen 
konnte, den sie dann am Ende vorführen 
konnte um mit einem Schülerausweis im 
Sack noch bessere Tricks lernen zu dürfen. Bei 
tollen Geländespielen im nahen Wald war für 
jede und jeden etwas dabei, und als der gan-

ze Tross mehr oder weniger pünktlich retour 
kam, war das Gremium überrascht: Wer in 
so kurzer Zeit solch tolle Illusionen erlernen 
und aufführen kann, muss ja wirklich geeig-
net sein für so eine Zauberschule. So gingen 
gegen Abend viele glückliche Neu-Zauberer 
und Neu-Hexen mit ihren Zauberschul-Diplo-
men nach Hause. Ein paar davon zusätzlich 
noch mit einem Anmeldeformular der Pfadi 
Rothenburg…

Hösu / Tobias Haefeli

Erster nationaler Pfaditag mit dem Kanton Luzern

30. Mai 2015 / Pfadi Rothenburg
An diesem Tag war die halbe Pfa-
di Zentralschweiz auf den Beinen 
und Schiffen, in Zügen oder Bus-
sen.

Die Zentralschweiz feiert 2015 sich und sei-
nen Tourismus. 200 Jahre lang währt die 
Gastfreundschaft schon rund um den Vier-
waldstättersee. Grund für die Kantone, das 
Gästival zu feiern. Während die riesige künst-
liche Seerose im See vermutlich vielen ein 
Begriff ist, wissen allerdings nicht viele, dass 
auch die Pfadi den Anlass nutzte, um sich der 
Landschaft, den Menschen und den Traditi-
onen der Region besser bewusst zu werden. 

Dies geschah am 30. Mai im Rahmen des Pfa-
dipolys. Wie der Name schon antönt, waren 
die Pfadis unterwegs von Station zu Station, 
wie beim Monopoly. Nur musste man ange-
kommen nicht horrende Mieten bezahlen 
und gleichzeitig beim über-den-Tisch-ziehen 
ganze Familienbeziehungen auseinander-

reissen, sondern konnte nur profitieren. Mit 
einem GA, gültig für alle Verkehrsmittel in der 
Zentralschweiz waren ca. 1200 Wölfe, Pfader 
und Pios unterwegs um an ihnen bis anhin 
eher unbekannten Orten die Pfadis und ihre 
Aktivitäten kennenzulernen. 

Mittendrin je eine Gruppe der Wolfsstufe 
und der Pfadistufe unserer Abteilung. Die 
Jüngeren zog es über Stans und Luzern bis 
nach Altdorf, die Älteren hingegen erfuhren, 
dass sogar noch Teile des Zürichsees zur Zen-
tralschweiz gehören und fuhren bis nach La-
chen SZ. 

Auch in Rothenburg gab es einen Posten zu 
besuchen, jener bei der alten Brücke. Die Teil-
nehmer, welche aus allen Kantonen und Him-
melsrichtungen zu uns kamen, lernten, wes-
halb Rothenburg seinen Namen hat, was die 
alte Brücke mit einer Rivalität mit der Stadt 
Luzern zu tun hat und wie man sich und an-
dere am besten darüber schmuggelt. 

Nachdem die Gruppe der Pfader Bekannt-
schaft mit der mangelnden Pünktlichkeit 
unserer Staatsbahnen gemacht hatte, und 
so für sie der Abschlussposten (gemeinsam 
mit vielen anderen Pfadern) in Zug ins Was-
ser fiel, kamen am Abend aber trotzdem alle 
pünktlich und heil wieder in Rothenburg an. 
Heil, aber ganz sicher erschöpft von vielen 
Eindrücken welche man halt nur in der Pfadi 
erleben kann. 

Hösu / Tobias Haefeli

Das Pfadipoly in der Zentralschweiz
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Advent, Advent ein Lichtlein brennt...

13. Dezember 2014 / Pfadistufe
Der Advent ist schon voll im 
Gange und es dauert nicht mehr 
lange und Weihnachten steht 
vor der Tür. Diese Stimmung las-
sen sich die Pfadi Kids natürlich 
nicht entgehen.

Das Christkindli hat gerufen! Und so hilfs-
bereit die Pfader auch sind, haben sich 
alle beim Pfadiheim getroffen, um ihm 
zu helfen. Doch dann kam alles anders; 
der Osterhase hat das Christkindli ent-
führt! Als Deal schlugen wir ihm vor, viele 
Guetzlis, Weihnachtskarten und Lieder 
zu liefern. Gesagt, getan! In 3 Gruppen 
machten sich alle tüchtig ans basteln, 
backen oder singen, um das Christkindli 
möglichst schnell wieder bei uns zu ha-
ben. Nach ca. 2 Stunden voller mehligen 
Händen und angekratzten Stimmen kam 
der Osterhase wieder vorbei um seinen 
Deal abzuholen. Jedoch machten wir ihm 
einen Strich durch die Rechnung und 
stellten ihm eine Falle, bevor er alle un-
sere feinen Guetzli und schönen Karten 
bekommen konnte. So waren wir end-
lich wieder mit dem Christkindli vereint 
und konnten erleichtert mit einem Säckli 
feiner Mäiländerli nach Hause gehen.

Dio / Florian Muff
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Unternehmung der unglaublichen Waldwürste
2./3. Mai 2015 / Piostufe

Mit voller Vorfreude trafen wir uns am 
Samstagmorgen vor dem Pfadiheim. 
Nach einer kurzen Instruktion über das 
Sicherheitskonzept für die bevorstehen-
de Velotour, düüsten wir los Richtung 
Lasertag Arena. In der zweistöckigen 
Arena mit unzähligen Verstecken jagten 
wir das Gegnerteam und versuchten sie 
mit dem Laserstrahl ausser Gefecht zu 
setzen. Was nicht ganz einfach war. Nach 
zwei schweisstreibenden Durchgängen 
standen die Sieger fest 1.Fuocco 2.Börns 
3. Olaf(Nano).

Gestärkt mit unserem Lunch stiegen wir 
wieder auf unsere Velos und nahmen die 
zweite Etappe in Angriff. Das Ziel: unsere 
Unterkunft in Lieli. Das Wetter meinte es 
zum Glück gut mit uns und wir konnten 
unsere Velotour über die grünen Wiesen 

richtig geniessen. Leider lag dann Lieli 
doch etwas höher als wir dachten und 
der letzte Stutz war auch für die trainier-
testen Velofahrerwädlis eine Herausfor-
derung. 

Kaum in der Hütte angekommen, wollten 
die Ersten schon wieder den Hügel runter 
an den Baldeggersee. Was wir nach einer 
kurzen Verschnaufpause auch machten. 
Durch die heftigen Regenfälle war das 
Wasser ziemlich kalt. Trotzdem wagten 
sich vier ganz mutige in den See. Die an-
deren vergnügten sich mit dem Bau einer 
Staumauer. Nach dieser Erfrischung sind 
wir wieder den Hügel hinauf nach Lieli 
gelaufen. 

Zum Nachtessen gab es selber gemachte 
Hamburger mit ganz viel Speck und Käse. 
Njammmii…

Weil es dann doch noch angefangen hat 
zu regnen, verbrachten wir den Abend in 
der Hütte. Die einen lernten sogar noch 
das Jassen. Die Anstrengung vom Tag 
machte sich in unseren immer wieder zu-
fallenden Augen bemerkbar, sodass wir 
mit einer Gutnachtgeschichte (de Rüebli 
Dieb) bald einschliefen.

Nach einem leckeren Frühstück wurde 
die Hütte aufgeräumt und geputzt. An-
schliessend fuhren wir im Regen wieder 
nach Rothenburg. 

Börns / Marco Frautschi
Nano / Luca Gassmann

Fresh / David Häfliger

Kong Zwätschge Ninjas im Tierpark Goldau
1. Februar 2015 / Piostufe

Am Morgen fuhren wir mit dem 
Zug nach Arth-Goldau. Als wir 
dort angekommen waren, liefen 
wir zum Tierpark. Aslan führte uns 
durch den wunderschönen und 
verschneiten Tierpark. Er erzählte 
uns viele spannende Informatio-
nen über die Tiere. 

Am Mittag liessen wir uns in der Jä-
gerhütte nieder und assen eine fei-
ne Cervelat mit frischem Brot dazu. 
Danach waren wir wieder gestärkt, 
deshalb machten wir zehn Purzel-
bäume im Schnee. 

Nach dieser sportlichen Aktivität gingen 
wir zur Fütterung der Füchse. Die Füchse 
Speedy und Lucky waren sehr gefrässig. 
Anschliessend machten wir eine Selfie-
Olympiade. Fix war die Siegerin! 

Danach ging Cuca zu den Zwerggeissen, 
die sehr hungrig waren. Nachdem spiel-
ten wir ein 1,2 oder 3 mit Fragen zu den 
verschiedenen Tieren. TamTam wurde 
vom Pech überstreut, deshalb musste sie 
den Kopf in den Schnee stecken. 

Zum Schluss machten wir ei-
nen Contest, wer den schöns-
ten Steinbock bauen konnte 
aus Schnee. Es gab keinen 
Gewinner, denn alle waren 

wunderschön. So gingen wir alle mitei-
nander als Sieger wieder mit dem Zug 
nach Hause.

Cuca /Cinzia Bolzern
TamTam / Isabelle Steudler

Jane / Nora Weibel
Fix / Jasmin Meier
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Das unvergessliche Pfingstlager 2015
23.-24. Mai 2015 / Pfadi, Pios
Die Piostufe durften wieder ein-
mal ein PfiLa für die Pfadistufe 
planen und dieses auch gleich 
selbst durchführen. Ein kleiner 
Einblick:

An einem schönen Sonntagnachmittag 
trafen sich sechs Pios und drei Leiter um 
gemeinsam ein mega bombastisches 
PfiLa zu planen. Die Leiter machten am 
Anfang der Planungssession die Regeln 
klar: Die Pios sind für das Programm und 
alles drum herum verantwortlich. Die 
Leiter würden lediglich den Platz orga-
nisieren und die Pios bei der Planung 
unterstützen. Tja, dann, mal los mit dem 
Planen und Organisieren. Die Gruppen 
werden mit einem lustigen pantomi-
mischen Spiel aufgeteilt. Die Gruppen 
Schwingbesen und Wurstsalat machen 
sich an die Planung von zwei unabhän-
gigen PfiLas. Schnell ist das Motto klar. 
Zombieapokalypse und Ninjas soll es 
sein. Die Planung des Programms lau-
fen ziemlich fix. Bei der Organisation 
von diversen Sachen happert es dann 
aber. Zum Glück hat man sehr spontane 
Eltern, welche kurzerhand den Material-
transport übernehmen. Dafür nochmals 
viiielen Dank!

Um 8:30Uhr treffen sich alle Pios und 
die Leiter um alles Material aus dem 
Chärnsichäller rauf zu tragen. Haben 
wir an alles gedacht? Danach steht ein 
kurzes Briefing an, damit auch alle ge-
nau wissen wie das Programm ablaufen 
soll, also auch die Pios welche nicht an 
der Planung teilnehmen konnten. 

Die ersten Teilnehmer treffen in der 
Chärnsi ein. Dann die Hiobsbotschaft: 
Es sind zehn Teilnehmer weniger als an-
genommen! Eine Lösung ist notdürftig 
schnell gefunden. Kurzerhand wir aus 
zwei Pfingstlagern eines gemacht. Nun 
gibt es aber weitere kleine Probleme: 
Was kocht man? Schliesslich hat man 
für zwei PfiLa eingekauft. Welches Pro-
gramm wird durchgeführt? Und wel-
chen Platz wird man benutzen? Ant-
worten müssen nun ziemlich schnell 

gefunden werden. Aus den Zutaten von 
5 P und Ghacktem wird ein Teigwaren-
fest mit zwei verschiedenen Saucen 
gekocht. Das Programm der Gruppe 
Ninjas wird durchgeführt, da für dieses 
Lager ausgedruckte Detailprogramme 
vorhanden sind. Und zu guter Letzt wird 
der Lagerplatz verwendet, auf welchem 
ein Waldsofa vorhanden ist. 

Alles ist geklärt es kann losgehen. Die 
Teilnehmer satteln ihre Drahtesel uns 
los geht die wilde Fahrt Richtung Adli-
genswil. Auf der Reise wäre noch eine 
fetzige Stafette geplant, für welche wir 
aber keine Zeit mehr haben. Auf dem 
Platz angekommen, wartet dort schon 
unser Material und unsere Koffer (Wer 
nimmt schon so einen mit ins PfiLa?!) 
um auf den Lagerplatz transportiert zu 
werden. Nicht mal 5 Minuten kann man 
sich erholen. Danach geht es gleich ans 
Aufbauen. Ein WC wird gebuddelt, die 
Zelte werden aufgestellt und Feuerholz 
wird gesammelt. Jetzt wird es aber lang-
sam Zeit für den verdienten Lunch. Das 
feine Sandwich wird verschlungen. Ein 
paar Verrückte schnappen sich schon 
einen Ball oder einen Frisbee und bewe-
gen sich schon wieder. 

Nach der Mittagspause gibt es einen Nin-
javorbereitungspostenlauf. Schliesslich 
haben wir ja etwas Wichtiges gestohlen, 
sind nun auf der Flucht und müssen uns 
verteidigen gegen andere Ninjas. Ver-
stecken, Anschleichen, Kraft, Umgang 
mit dem Schwert und Geschicklichkeit 
wird trainiert. Nun sollten wir aber auf 
den grossen Kampf mit den bös-bösen 
Ninjas vorbereitet sein. Aber Halt! Wir 
sehen ja noch gar nicht aus wie richtige 
Ninjas! Die Pios haben sich aber auch 
dafür etwas mega glattes überlegt, und 
zwar steht nun ein Börsengame auf dem 
Programm. Ballone schmuggeln um 
dann Klebeband und Zeitung für Mas-
ken zu kaufen, ist das Ziel. Jede Gruppe 
gibt Vollgas und will für seine Ninjas die 
tollsten Masken basteln, natürlich mit 
möglichst viel Material. Jetzt aber sehen 
wir aus wie richtige Ninjas, wir verhalten 
uns auch so. Bestes Training ever. 

Das Z’Nacht kochen übernehmen dann 
die Pios selbst. Wie macht man eine Bo-
lognese? Zuerst die Tomatensauce in 
den Topf danach gleich das Hackfleisch 
– Genau, danke Tikki. Das Z’Nacht wird 
aber, trotz mangelnder Kochkünsten, 
extrem fein. Die Töpfe hingegen sehen 
nicht sehr fein aus, alles verkrustet und 
angehockt. Gutes Stichwort: Ämtlizeit. 
Das Abwaschen geht sehr speditiv von 
der Bühne, damit noch genügen Zeit ist 
für das Abendprogramm. 

Am Lagerfeuer wird gesungen und ge-
brüllt wir es nur geht. Auch Ninjas müs-
sen eine kräftige Stimme für ihr Stoss-
gebet haben. Ohne Gitarre tönt es aber 
doch noch nicht so schön, das müssen 
wir im Lager noch ein wenig üben. Die 
Pios haben sich aber wieder einmal et-
was einfallen lassen. Marshmallows wer-
den serviert und alle Teilnehmer die Lust 
haben dürfen sich die Zuckerschaum-
würfel über dem Feuer rösten. Nach 
diesem Zuckerstoss heisst es dann aber 
hurti Zähne putzen und ab in die Heia. 
Schliesslich steht morgen ein langer Tag 
bevor. 
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Die Vögel zwitschtern noch nicht mal, 
die Grillen sind auch noch ruhig, erst 
die Nachtigallen hört man singen. Es 
muss mitten in der Nacht sein, als alle 
geweckt werden. Hilfe, wir werden an-
gegriffen! Die bös-bösen Ninjas greifen 
an und schreien fürchterliche Parolen in 
den Nachthimmel. Es täscht, raucht und 
brennt. Schnell reissen wir alles unsere 
müden Äuglein auf und sind zur Stelle. 
Beim Kampf wollen wir aber kein unnö-
tiges Risiko eingehen, weshalb nur die 
besten Ninjas kämpfen sollen. Aber wer 
sind denn die besten? Bei einem ganz 
verreckten Fightgame mit Leuchbänd-
lei werden die besten Kämpfer selekti-
oniert. Mit den gesammelten Bändeli 
kann man sich neue Ninjas für seine 
Gruppe kaufen und so ein riesiges Nin-
jaimperium begründen. Leider gelingt 
dies keiner der drei Gruppen. Wir sind zu 
schwach um zu kämpfen! Die Pios sind 
aber zum Glück richtig kampferprobte 
Ninjas und machen die bös-bösen Nin-
jas kurzerhand platt. Nach dem anstren-
genden Fight geht es wieder in den 
wohlverdienten Schlaf.

Um 6:00 Uhr morgens sind die ersten 
Teilnehmer schon wieder puddelmunter 
am Frisbee spiegel oder am tschutten. 
Die letzten stehen dann so langsam um 
8:00 Uhr aus dem Nest. Zum Aufwachen 
leiten die Pios ein mega strenges Mor-
genturnen an, und das noch bevor es 
Z’Morgen gibt! Wir sind nun alle wach 
und ready für das Z’Morge. Es gibt fei-
nes Brot, O-Saft, Milch und sogar Rühr-
ei mit Speck. Sensationell. Weil wir uns 
aber in der Nacht nicht im Kampf bewei-
sen konnten, mussten wir nun unsere 
überschüssige Energie loswerden. Ein 
Frisbee und ein Fussball Wettstreit wird 
ausgetragen um doch noch die besten 
Ninjas unter uns zu küren. 

Schon ist wieder Z’Mittag Zeit. Es gibt 
leckere Cervelats und Bratwürste vom 
Feuer. Mhm, ein richtiges Outdoor-
Menü. Nach dem Mittagessen geht es 
bereits wieder ans abbauen. Der Platz 
wird genaustens Gefötzelt und so hin-
terlassen wie wir in vorgefunden haben. 
Das Gepäck und das restliche Material 
wird wieder in die Autos geladen und ab 

geht die Fahrt zurück nach Rothenburg. 
In der Chärnsi angekommen, heisst es 
dann von unseren Ninja Lehrern, dass 
wir die ganze Zeit nur als Alibi dabei 
waren, denn eigentlich sind sie die Bös-
Bösen und wollten die Teilnehmer nur 
Opfern, damit sie mit dem Diebesgut 
davon kommen. Sie teilen uns auch mit, 
dass wir zu schwach für Ninjas seien. Wir 
würden besser Rocker mit heissen Mo-
torrädern und langen Bärten werden. 
Okay, wenns sein muss. 
Auf ein tolles SoLa ;-)

Aslan / Michael Dünki

Unternehmung der unglaublichen Waldwürste
13./14. Dezember 2014/ Piostufe

Am Samstagmorgen trafen wir uns im 
Pfadiheim und deponierten unser Ge-
päck, danach machten wir uns dann auf 
den Weg zum Becker um unser Morgen 
zu bekommen. 
Irgendwann sind wir in der IKEA ange-
kommen. Wir fingen sofort an mit dem 
Verstekis spielen. Nach 3 Durchgänge 
hatten wir auch schon wieder Hunger 

und wir machten es uns im Restaurant 
gemütlich. 
Als wir alles verzehrt haben ging es los 
mit einem gemütlichen Verdauungsspa-
ziergang durch die IKEA. Nach einem 
erheiterten Spaziergang ging es auf 
den Weg zurück ins Pfadiheim. Und wir 
machten uns an de Equipen Pullover, der 
Druck war schnell angebracht.
Wir kochten uns ein feines z Nacht, und 
der Spieleabend fängt an. Es gab mehre-

re Spiele, am frühen Morgen gingen auch 
die letzten von uns noch schlafen. Doch 
lange ging es nicht und es gab schon 
wieder z Morgen.   Danach wurde noch 
das Pfadiheim gesäubert und wir been-
deten unsere erste Unternehmung

Börns / Marco Frautschi
Nano / Luca Gassmann

Fresh / David Häfliger
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Leiterschneeweekend 2015
21./22. Februar 2015 / Rover
An diesem Wochenende wagten 
sich 12 mutige Pfadileiter in  
die weite abgelegene Antarktis 
(Melchsee-Frutt) um dort äus-
serst erfolgreich ihre Iglus zu 
bauen. 

Eine so grosse Expedition brauchte natür-
lich eine gute und seriöse Vorbereitung. 
Am Infoabend wurden wir von unseren 
beiden Abteilungsleitern in die Kunst 
des Iglubauens eingeführt. Wichtig war 
ihnen vor allem, dass die hohen Anfor-
derungen an Material zum Übernachten 
uns allen bewusst wurde. Eine Warnung 
an alle Gfrörlis: zieht euch warm an! Dies 
wird definitiv nicht die heisseste Nacht 
werden.

Mit gut gefüllten Rucksäcken (Schlaf-
sack, Isoliermatte, Gaskocher, Schnee-
schaufeln, Schneesägen, warme Kleider 
und Essen) trafen wir in der Antarktis ein. 
Im Schneesturm ging es ans Werk. 

Alle Hände waren gefragt. Die Iglube-
wohner legten sich nebeneinander in 

den Schnee und mit einer Schnur wurde 
der Iglu-Innenradius gemessen und mar-
kiert. Der lockere Schnee wurde durch 
Stampfen gepresst. Das Fundament 
muss gut gestampft sein, damit die Blö-
cke bei zunehmendem Gewicht nicht 
einsinken. Während dem fing einer vom 
Team an möglichst gleichmässige Blöcke 
aus dem Steinbruch zu sägen (pro Iglu 
ca. 50 Blöcke). Zum Transport durften 
die Blöcke nie an den Ecken getragen 
werden, ansonsten zerbrachen diese. Der 
Grundstein wurde gelegt und Block um 
Block wurde angefügt. Dabei mussten 
wir darauf achten, dass jeder Block auf 
seinen beiden unteren Ecken gut steht 
sowie an der oberen Ecke sich am letzten 
Ziegel anlehnen kann. Beim Setzen der 
Ziegel musste der Radius immer wieder 
kontrolliert werden.

Nach ca. 4 Stunden hatten wir unsere 
Übernachtungsmöglichkeit fertig ge-
baut. Stolz betrachteten wir unser Iglu-
dorf. Jetzt hiess es erst mal wieder Wärme 
tanken im nahegelegenen Restaurant. 

Unter freiem Himmel und weiterem 
Schneegestöber tauchten wir am Abend 
unsere Gabeln im Fondue à la Pfadi und 
feierten Pippins Geburtstag. Allmäh-

lich rüsteten wir uns für die Nacht. Alle 
schlüpften in ein Iglu und nesteten sich 
möglichst warm ein. (Bei einigen dauerte 
dies über drei viertel Stunden.) Mono-
tone Schnarchgeräusche begleiteten uns 
durch die Nacht. 

Am Sonntagmorgen / Thinking Day krab-
belte einer nach dem anderen aus dem 
Iglu. Leider zeigte sich der Sonntag nicht 
von seiner sonnigen Seite, trotzdem ver-
gnügten wir uns nach dem Zusammen-
packen und Aufräumen auf der Piste. 
Snowboarder, Skifahrer, Schlittler und 
Schneeschuhwanderer alle waren mit 
Pfadikrawatte unterwegst.

An diesem Wochenende konnten wir 
viele neue Erfahrungen sammeln und 
kehrten mit schönen Erlebnissen in un-
serem Rucksack nach Hause.

Fany / Maria-Elena Lang
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Unser Jubiläumsfest - Unterhaltungsabend
25. Oktober 2015

75 Jahre. In dieser Zeit ist einiges gesche-
hen. Dies bemerkte ich als ich mit un-
serem Archivar Thilo alte Dias anschaute 
und mir einen Eindruck machen konnte 
wie die Pfadi dazumal war. Von korrekten 
Uniformen, genagelten Schuhen, Seil-
brücken bei denen die Sicherung ein 
Seil um die Hand war und wenn man 
herunter fiel, es einem wahrscheinlich 
die Hand abriss sah ich vieles. Doch was 
auf den damaligen Bildern genau gleich 
war wie heute sind die vielen lachenden 
Gesichter der Pfadern. Die besten Stücke 
packten wir dann zusammen und stell-
ten sie im öffentlichen Archiv auf wo je-
der am Unterhaltungsabend reinschau-
en konnte.

Der Unterhaltungsabend begann spe-
ziellerweise schon am Nachmittag mit 
einem Anlass der Stufen wo auch die 
Eltern reinsehen durften. Gegen den 
Abend gab es dann ein Risotto für alle. 
Der Unterhaltungsabend war wie die 
vergangenen Jahre mit einer Ausnahme. 
Vom Altpfaderverein bekamen wir zu un-
serem Jubiläum 2 Fahnen geschenkt. 

Danach ging es an der Bar und in der Pfa-
distube heiter weiter und es wurde bis 
spät in die Nacht gefeiert.

Nun die ganzen 75 Jahre hätte die Pfadi 
Rothenburg nie geschafft, gäbe es nicht 
immer wieder neue Leiter die sich dieser 
Herausforderung annehmen, und ihre 
Freizeit mit den Kindern verbringen. 

Ihnen einen grossen Dank. Danken 
möchte ich auch unseren Sponsoren 
welche uns unterstützen, Dem APV für 
das tolle Geschenk und Quatsch und sei-
nem Örgelikammeraden welche für tolle 
Stimmung sorgten.

Popey / Carlos Lang

Abteilungsleiterkurs
21./22. Februar 2015

Was sind die Aufgaben eines Abteilungs-
leiter?  Nun diese Frage ist gar nicht so 
einfach zu beantworten, doch da es wich-
tig ist was ich in der Pfadirothenburg zu 
tun habe besuchte ich den Abteilungs-
leiterkurs über Auffahrt. Organisiert wird 
das Ganze von Kantonalverband der 
Pfadi Luzern. Dieses Jahr war das Motto 
einfach Bäumig. 

Im schönen und  abgelegenen Lager-
haus bei der Stockhüte durften wir eine 
phänomenale Ausbildung geniessen.  
Auf dem Programm stand viel Theorie 
beispielsweise schauten wir  an wie man 
eine Jahresplanung  macht oder wie man 
mit der Pfadi Öffentlichkeitsarbeit betrei-
ben kann. Immer wieder diskutieren wir 

aber auch untereinander zu gewissen 
Themas um den Austausch zwischen den 
Abteilungen zu gewährleisten. Somit  
bemerkt man auch, was man gut macht 
und was weniger. Findet neue Ideen und 
Inspiration.

Damit wir uns auch ein wenig bewegten 
machten wir auch ein tolles Gelände-
game komischerweise bei Schnee. Und 
wir gingen auf den Vierwaldstättersee 
Kanufahren welches eine interessante Er-
fahrung für mich war.

Nun bin ich wieder voller Motivation und 
Ideen zuhause und Freue mich aufs Som-
merlager und die kommenden Pfadijah-
ren.

Popey / Carlos Lang
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75 Jahre Pfadi Rothenburg - Unsere Geschichte
Die Geschichte unserer Pfadi und das 
wage ich stolz zu sagen, ist: unendlich! 
Ihre Ursprünge kann man datieren. 
Doch multipliziert man alle Erlebnisse 
einer Pfadiübung mit Anzahl Pfader, 
Pfadistunden und Pfadijahre so kommt 
man zu keinem Ende, denn der nächste 
Anlass, die nächste Generation und das 
nächste Jahrzehnt stehen schon vor der 
Tür. Erleben, nicht darüber schreiben! 
Deshalb hier die völlig unvollständige 
Geschichte von 75 Jahren Pfadi Winkel-
ried Rothenburg:

Es war 1937. Eine andere, dunkle Zeit. 
Alle Fotographien sind schwarzweiss 
und die Pfadi Winkelried Rothenburg 
gibt es noch nicht. Durch die Wälder von 
Rothenburg streift eine Wikinger-Grup-
pe, gegründet von Andreas und Robert. 
Sonst kennt man die Jugendgruppen in 
ihren gelben Hemden nur in Zürich. Im 
Kanton Luzern gibt es sonst nur in Mal-
ters eine Wikinger-Gruppe. Sie unterstüt-
zen die Rothenburger. Und so nehmen 
15 Buben aus Rothenburg an einem La-
ger mit den Wikingern aus Malters teil. 
Doch dann kommt Kaplan August Tan-
ner, der Vater unserer Pfadi-Abteilung ins 
Dorf am Rotbach. Er weiss genau, dass 
die Jugendlichen eine Freizeitbeschäfti-
gung brauchen.

1938 erhält Lehrer Paul Lichtsteiner von 
Pfarrer Leo Birrer die Erlaubnis, eine 
Jungwacht zu gründen. Aber schon 
1939 wurde die Jungwacht wegen man-
gelndem Anklang in die Pfadiabteilung 
Winkelried Rothenburg umgewandelt. 
Schon 1940 wird die Stufe der Wölfe ge-
gründet. Doch ein Wölfi-SoLa wird nicht 
bewilligt. Die Wölfe seien zu jung, um 
Selbständigkeit in der Gemeinschaft zu 
verwirklichen. In Unterbäch findet 1941 
das erste Zeltlager der Pfader statt. 1942 
geht der erste Unterhaltungsabend im 
Ochsen über die Bühne. Und 1943 er-
scheint die erste Pfadizeitung unter dem 
Namen Haarus. Was noch fehlt, ist ein 
eigenes Pfadiheim. In das, bisher von 
den Pfadern genutzte Arbeitszimmer 
im Schulhaus, kommt 1944 nämlich ein 
neuer Lehrer und eine neue Klasse rein: 

Die 58 Mitglieder der Pfadi stehen auf 
der Gasse. 1948 findet das Bundeslager 
in Trevano bei Lugano statt. Aus Rothen-
burg sind 35 Pfader dabei.1949 feiert die 
Abteilung ihren 10. Geburtstag. Doch 
ihr Gründer verlässt Rothenburg: Ka-
plan August Tanner leistete 10 Jahre als 
Abteilungsleiter nennenswerte Aufbau-
arbeit. Er wird Pfarrer in Neudorf, wo er 
ebenfalls eine Pfadiabteilung gründet. 
Apropos gründen: 1950 rufen 14 ehe-
malige Pfader den APV ins Leben. 1956 
gehen 40 wohlgelaunte Pfader ins BuLa 
in Saignelégier in den Freibergen. Die 
romantischen Lagerplätzchen und die 
Gummistiefel bleiben in Erinnerung. 
1961 wird Kaplan Siegfried Arnold neuer 
Präses. Das hervorstechende Ereignis ist 
die Inbetriebnahme der Pfadibude bei 
der Familie Sigrist im Kapf. 1964 gehen 
die Wölfe zum ersten Mal zwei Wochen 
mit den Pfadern ins Zeltlager in Bellwald. 
1973 findet ein Generationenwechsel 
statt. Doch trotz Führermangel ist das 
SoLa in Reckingen VS ein Erfolg. Weil 
der Blauring Rothenburg zu viele Leite-
rinnen hat, gründen zwei von ihnen 1981 
den Mädchenstamm Arkansas mit neun 
Mädchen.1983 findet das erste Lager der 
Mädchenpfadi statt, natürlich getrennt 
von den Buben. 1985 entscheidet die 
Kirchgemeinde, die Pfrundschüür für 
eine halbe Million Franken in ein Pfadi-
heim umzubauen. Ein Jahr später ist die 
Eröffnung.1989 feiert die Abteilung ihren 
50. Geburtstag und mit dem Jubiläums-
buch erscheint die Hauptquelle dieses 
Textes. Teilnehmer-Bestand nach einem 
halben Jahrhundert: 50 Wölfe, 45 Mäd-
chenpfader, 36 Pfader, 55 Rover und To-
tal 20 aktive Leiter. Kurz darauf wird die 
Biendli-Stufe gegründet.

1999 wird mit einem Monsterlager das 
60 Jahr Jubiläum gefeiert. Im Jahr 2000 
ist das Corpslager im Diemtigtal die erste 
Woche zugeschneit, sodass hunderte 
von Pfadern in Turnhallen untergebracht 
werden. 2004 findet ein gemeinsames Bi-
endli- und Wölflilager, kurz WoBiLa, statt 
und in der Drachenstadt in Hersiwil wird 
unser neuer Präses auf den Namen Hari-
bo getauft. Zwei Monate danach findet 

in der Schweiz zum ersten Mal die Aktion 
72 Stunden statt. Die Pfadi Rothenburg 
sammelt innerhalb von 72 Stunden an 
einer Chilbi Geld für ein Pfadiprojekt in 
Burkina Faso. Fünf ehemalige Leiterinnen 
und ein ehemaliger Leiter gründen 2006 
die Biber-Stufe für Kinder im Kindergar-
ten- und 1. Klass-Alter. Im Kanton Lu-
zern sind wir damit die Ersten. Das BuLa 
2008 bei Benken ist einfach genial und 
einzigartig und die Geburtsstunde der 
Pios. Diese neue 3. Stufe wird mit gros-
sem Erfolg gegründet und erlebt im Jahr 
2009 ein intensives Lager. Bei unserem 70 
Jährigen Jubiläum errichteten wir auf der 
Konstanzwiese einen grossen Seilparck.
Bei einer weiteren Aktion 72 Stunden er-
richten wir eine Brätlistelle im Rotbacht-
obel.

2012 findet ein weiteres Corpslager in 
Sumiswald stat. Die Wölflis welche sonst 
immer in Lagerhäusern ihre Sommerla-
ger sind auch mit Zelten vertreten.
Ein Jahr später nach diesem Lager gehen 
die Wölflis zusammen ins Lager, dies ist 
auch der Grundstein zum Zusammen-
schluss der beiden Stufen. Jetzt gibt es 
keine Biendlis mehr sondern nur Wölflis. 
Und so ist auch im Jubiläumsjahr eines 
klar: Auf Spiele, Spass und Pfadiabenteu-
ern und Freundschaften 

fürs Leben dürfen wir uns auch in Zu-
kunft freuen. Fortsetzung folgt...

Popey / Carlos Lang
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rück

Einige Impressionen aus der Vergangenheit
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Biberstufe

Stufenleiterin Leandra Duss Chröömli 03.06.93 Schützenweidstrasse 22 041 280 43 41
Leiter Julia Muff Gigibögi 26.07.91 Allmend 18 041 280 82 55
Leiter Martin Lustenberger Goofy 24.08.91 Eschenmatte 6 041 280 33 62
Leiter Tamara Ottiger Ruschu 04.04.92 Schützenweidstrasse 21 041 281 28 25
Leiter Tabea Peyer Gulöör 24.08.93 Birkenweg 7 (6010) 041 281 10 68
Leiter Karin Helfenstein Gimmly 12.06.95 Schützenweidstrasse 5 041 280 97 75
Leiter Madleina Wigger Brownie 18.12.95 Bertholdstrasse 14 041 280 35 87

Biber Elio Schwegler 22.07.07 Stationsstrasse 16b 041 420 34 18
Tom Schürch 21.08.07 Franz Zelgerstrasse 26 041 420 17 73
Sarina Müller 05.11.07 Allmendhus 9 041 280 80 03
Elin Hager 30.11.07 Hermolingenstrasse 17 041 280 62 36
Joana Sigrist 16.05.08 Mauritiusring 1 041 930 21 10
Adrian Holderegger 26.05.08 Konstanz 4 041 280 99 71
Raphael Schmid 13.06.08 Lügisingen 5 041 281 15 24
Nevio Di Santo 21.06.08 Lindauring 4
Nora Fischer 22.07.08 Chüegass 22 041 544 18 46
Ramon Schär 07.08.08 Neumoosstrasse 3c 041 360 40 59
Kevin Ottiger 11.09.08 Franz-Zelgerstrasse 2 041 281 27 70
Livio Kaufmann 11.11.08 Lindauhalde 17 079 715 82 17
Nico Stalder 12.12.08 Chüegass 6 041 360 40 59
Lilli Augustin 08.04.09 Konstanz 8 041 281 11 03
Nick Schürch 21.06.09 Franz Zelgerstrasse 26 041 420 17 73
Nick Gasser 27.07.09 Eschenstrasse 3 041 280 59 58
Niels Erzinger
Noah Ottiger
Tim Röösli Thurmweg 2a�� 041 281 03 63

Wolfstufe

Stufenleiter Lars Troxler Löli 25.03.94 Eschenbachstrasse 19a�� 041 280 05 87
Leiterin Flavia Marty Filou 24.09.93 Felsenegg 20 041 280 21 46
Leiter Daniel Burri Mogli 26.11.94 Schönenfels 8�� 041 280 80 70
Leiterin Marion Ottiger Stups 26.04.96 Ottenrüti 5 041 280 83 22
Leiterin Sina Ottiger Canella 16.10.96 Schützenweidstrasse 21�� 041 281 28 25
Leiterin Leonie Schürch Keck 29.12.96 Böltschi 041 280 00 83
Leiter Julian Birrer Ponkt 08.06.97 Fläckehof 12 041 280 09 05
Leiter Oliver Schürch Subito 25.06.97 Hermolingenhalde 14 041 281 05 69
Leiterin Lea Spiess Zaramba 16.09.97 Neumoosstrasse 12 041 280 97 61
Leiter Andreas Burri Pippin 21.02.98 Schönenfels 8 041 280 80 70
Leiterin Andrea Röösli Baghira 09.05.98 Hermolingenhalde 9 041 280 79 24
Leiterin Milena von Ah Sky 24.06.98 Chüegass 20 041 280 83 53

Wölfe Alina Fischer 08.08.2004 Pilatusring 9 041 281 02 60
Jonas Albisser 09.10.2004 Lindauhalde 19 041 312 13 55
Lena Lustenberger 02.12.2004 Lindauhalde 3 041 280 10 38
Xavier Stocker 04.12.2004 Friedauweg 2 041 281 08 88
Noa Müller 11.12.2004 Rotbachmatte 6 041 280 13 11
Muriel Felder 20.12.2004 Schützenweidstrasse 1 041 410 05 45
Jael Weber 21.12.2004 Allmend 51 041 280 18 41
Vincent Schürch 04.01.2005 Eichenring 3 041 545 43 62
Annina Hager 17.03.2005 Hermolingenstrasse 17 041 280 62 36
Cyrill Nauer 08.05.2005 Oberhus 9 041 310 19 82
Anna Mattmann 03.07.2005 Riedhof 041 282 18 12
Fynn Lemmel 18.08.2005 Friedauweg 6 041 280 22 85
Leandro Kaufmann 22.08.2005 Allmend 36
Gabriel Schwegler 09.10.2005 Stationsstrasse 16b 041 420 34 18
Janik Bühlmann 08.11.2005 Oberhus 11 041 361 21 71
Moritz Rölli 02.01.2006 Schützenweid 18 041 280 46 78
Lea Sigrist 03.02.2006 Mauritiusring 1 041 930 21 10
Olivia Croce 05.03.2006 Neumoosstrasse 24 041 280 33 18
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Maximilian Felder 12.03.2006 Schützenweidstrasse 1 041 410 05 45
Natas Sochin 18.03.2006 Buzibachstrasse 47 078 863 79 66
Cristiano Correia 17.04.2006 Friedaustrasse 2 041 282 00 02
Nils Brunner 17.05.2006 Mauritiusring 51 041 280 33 51
Juan Miguel Molina 01.06.2006 Lehnstrasse 2 041 534 37 07
Rhea Fischer 04.07.2006 Chüegass 22 041 544 18 46
Lynn Müller 31.08.2006 Eschenstrasse 11 041 910 60 01
Julia Glückler 01.09.2006 Schützenweidstrasse 22 041 281 27 66
Nora Ebener 01.10.2006 Mauritiusring 19 041 280 15 18
Anina Holderegger 28.10.2006 Konstanz 4 041 280 99 71
Florin Treiber 13.11.2006 Konstanz 4 041 370 85 01
Anna Giger 17.11.2006 Allmend 9b 041 280 34 16
Lena Hofstetter 08.12.2006 Schützenweidstrasse 22 041 281 04 32
Niels Erzinger 06.01.2007 Fläckehof 24 041 240 31 05
Rahel Koch 04.04.2007 Oberchärns 12 041 280 05 07
Elia Müller 05.04.2007 Rotbachmatte 6 041 280 13 11
Sarina Müller 11.05.2007 Allmendhus 9 041 280 80 03
Noah Bolli 17.05.2007 Eschenbachstrasse 67 079 670 44 27
Lia Weber 21.05.2007 Allmend 51 041 280 18 41
Jonas Krummenacher 29.05.2007 Unter-Ottenrüti 2 041 281 05 57
Nina Hofmann 25.06.2007 Oberchärns 16 041 280 03 06
Valentina Alt 09.07.2007 Eschenstrasse 8 041 282 17 07
Luca Bürgin 12.07.2007 Lindau 2 041 280 58 36
Fabienne Zeier 22.10.2007 Fläckehof 66 041 281 27 72

Pfadistufe

Stufenleiterin Carla Fuchs Pilami 24.03.97 Lindauhalde 21 041 280 29 90
Stufenleiter Samuel Gassmann Spatz 19.11.95 Franz-Zelgerstrasse 7�� 041 280 21 61
Leiter Samuel Portmann Chosli 25.01.94 Felsenegg 82 041 282 12 75
Leiter Florian von Ah Volt 20.08.94 Chüegass 20 041 280 83 53
Leiter Florian Muff Dio 02.09.95 Allmend 13 041 280 82 55
Leiter Dominik von Ah Wecker 06.04.96 Chüegass 20 041 280 83 53
Leiter Raphael Keller Flitz 20.04.96 Eschenbachstrasse 78�� 041 280 06 90
Leiterin Vanessa Achermann Knut 05.02.97 Böltschi 4 041 280 07 91
Leiter Philip Meier Geronimo 10.02.97 Schützenweidstrasse 14 041 280 94 64
Leiterin Annika Haefeli Trixi 16.07.97 Buzibachstrasse 44 041 281 20 26
Leiter Fabian Sager Jumper 31.07.97 Flecken 17 041 280 09 81
Leiterin Julie Dünki Play 27.08.97 Huobenfangstrasse 20b 041 280 95 60
Leiter Fabian Krummenacher Quatsch 26.09.97 Unter-Ottenrüti 041 281 05 57
Leiterin Valerie Bickel Luus 26.02.98 Huobenfangstrasse 12 041 280 46 73

Fähnli Adler
Venner Luca Gassmann Nano 09.04.2000 Franz-Zelgerstrasse 7 041 280 21 61

Noah Berwert Beta 20.04.2001 Pfrundmatte 7 041 281 34 57
Maurin Steiger Zippo 25.07.2001 Felsenegg 68 041 280 80 30
Nico Fischer Sofos 11.08.2001 Konstanz 1 041 281 37 77
Noel Felder 24.02.2003 Felsenegg 70 041 280 38 60
Marlon Häfliger 05.03.2004 Grabenweg 3 041 280 98 02

Fähnli Hai
Venner Elias Lustenberger Fuocco 27.05.2000 Lindauhalde 3 041 280 10 38

Florian Bucher Hemi 22.03.2001 Stationsstrasse 16a 041 281 28 70
Marc Amrein Chat 26.06.2001 Chüegass 6 041 281 09 41
Lars Wey Zägg 21.11.2002 Konstanz 1 041 260 07 48
Lino Fischer 27.01.2004 Konstanz 1 041 281 37 77
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Fähnli Hirsch
Venner Andri Wigger Ämtschei 05.11.1999 Bertholdstrasse 14 041 280 35 87

Silvan Ottiger Tuschur 10.02.2000 Ottenrüti 5 041 280 83 22
Robin Renfer Hegrid 30.08.2000 Chüegass 18 041 281 34 84
Marius Weibel Rufus 18.07.2002 Oberhus 6 041 497 30 92
Nick Bucher 02.03.2004 Stationsstrasse 16a 041 281 28 70

Fähnli Panther
Venner Mischa Bugelnig Flörie 06.03.2000 Fläckehof 64 041 281 03 38

Flavio Capone Crash 22.07.1999 Pilatusring 11 041 280 93 69
David Häfliger Fresh 17.05.2000 Grabenweg 3 041 280 98 02
Matthias Alt Zwack 25.05.2000 Eschenstrasse 8 041 282 17 07
Michael Huser Pumba 30.01.2001 Hermolingenmatte 28 041 280 96 26
Thilo Wey Snorre 05.07.2001 Konstanz 1 041 260 07 48
Robin Amrein 15.09.2004 Chüegass 6 041 281 09 41

Fähnli Sperber
Venner Marco Frautschi Börns 28.09.1999 Rudolfstrasse 9 041 280 72 40

Joel Zeier Text 07.11.2001 Fläckehof 66 041 281 27 72
Evan Müller 29.05.2004 Eschenstrasse 11 041 910 60 10

Fähnli Chäfer
Vennerin Nora Weibel Jane 29.09.1998 Oberhus 6 041 497 30 92

Julia Ebnöther 02.01.2002 Franz-Zelgerstrasse 21 041 280 71 87
Sarah Huser Ilvy 22.08.2003 Hermolingenmatte 28 041 280 96 26
Tamara Roos Mauna 24.09.2003 Eichenring 1 041 280 07 14
Emma Andres 09.07.2004 Rotbachmatte 4 041 420 35 03

Fähnli Leopard
Vennerin Jasmin Meier Fix 25.12.1998 Schützenweidstrasse 14 041 280 94 64

Corina Büchler Tikki 20.07.1999 Schönenfels 1 041 280 79 51
Mirjam Räber Livira 07.02.2001 Lindauhalde 13 041 281 24 37
Anna Fischer 24.09.2004 Chüegass 22 041 544 18 46

Fähnli Luchs
Vennerin Isabelle Steudler Tam Tam 05.01.1999 Lehnstrasse 2 041 280 52 26

Tiffanie Roos Mulan 14.12.2000 Eichenring 1 041 280 07 14
Eva Portmann Clear 11.11.2001 Felsenegg 82 041 282 12 75
Silja Graf Lavue 20.02.2002 Stationsstrasse 27 041 281 37 02
Chiara Furger Carrera 21.06.2002 Eichenstrasse 4a 041 280 30 25
Celina Zeier 07.05.2004 Fläckehof 66 041 281 27 72

Fähnli Widder
Vennerin Cinzia Bolzern Cuca 09.02.1999 Eschenbachstrasse 57b 041 282 22 66

Petra Sager 14.11.1998 Flecken 17 041 280 09 81
Salome Meyer Flipper 04.05.2002 Felsenegg 16b 041 460 01 48
Annika Müller Perintha 12.08.2002 Felsenegg 14 041 280 03 39
Luana Bättig 13.10.2004 Neumoosstrasse 14 079 864 77 03

Fähnli Zebra
Vennerin Michelle Schenk Tibell 30.09.1998 Lindau 6 041 280 11 90

Tanja Schürch Lowah 28.08.2000 Hermolingenhalde 14 041 281 05 69
Carmen Emmenegger Taff 29.10.2001 Franz-Zelgerstrasse 7 041 282 01 11
Aline Ott Nala 03.11.2001 Fläckehof 78 041 280 79 92
Cleo Weber Dolce 30.09.2002 Franz-Zelgerstrasse 5 041 282 17 27
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Piostufe

Stufenleiterin Linda Knüsel Flöör 27.02.94 Oberwahligen 5 041 280 11 81
Leiter Lukas Venetz Hippo 30.11.91 Obergrundstrasse 65 (6003) 079 476 75 64
Leiter Michael Dünki Aslan 14.07.94 Huobenfangstrasse 20b 041 280 95 60
Leiterin Maria-Elena Lang Fany 05.12.94 Bertiswilstrasse 72b 041 280 39 83

Pios Nora Weibel Jane 29.09.98 Oberhus 6 041 497 30 92
Michelle Schenk Tibell 30.09.98 Lindau 6 041 280 11 90
Petra Sager 14.11.98 Flecken 17 041 280 09 81
Jasmin Meier Fix 25.12.98 Schützenweidstrasse 14 041 280 94 64
Isabelle Steudler Tam Tam 05.01.99 Lehnstrasse 2 041 280 52 26
Cinzia Bolzern Cuca 09.02.99 Eschenbachstrasse 57b 041 282 22 66
Corina Büchler Tikki 20.07.99 Schönenfels 1 041 280 79 51
Marco Frautschi Börns 28.09.99 Rudolfstrasse 9 041 280 72 40
Andri Wigger Ämtschei 05.11.99 Bertholdstrasse 14 041 280 35 87
Mischa Bugelnig Flörie 06.03.00 Fläckehof 64 041 281 03 38
Luca Gassmann Nano 09.04.00 Franz-Zelgerstrasse 7 041 280 21 61
David Häfliger Fresh 17.05.00 Grabenweg 3 041 280 98 02
Elias Lustenberger Fuocco 27.05.00 Lindauhalde 3 041 280 10 38
Tanja Schürch Lowah 28.08.00 Hermolingenhalde 14 041 281 05 69

Roverstufe

Roverchef Martin Lustenberger Goofy 24.08.91 Eschenmatte 6 041 280 33 62

Rover Ursula Habermacher Jazzi 26.08.73 Dorfstrasse 21 (6026) 041 280 65 81
Christine Hess-Keller Chnopf 07.06.76 Bellerivestrasse 32 (6006)
Tobias Brunner Tschäpi 13.09.76 Eichenring 14 041 280 24 60
Majbritt Saxer-Birrer Okay 20.09.77 Pilatusring 25
Karin Portmann Apricot 08.03.78 Oberfeldhöhe 1 (6280)
Daniela Honegger Lollipop 20.07.78 Höchweid 18
Christian Bösch Schwan 07.08.78 Zöpflistrasse 4 (6034) 061 601 28 33
Severin Kollros Schwafli 26.08.78 Schulhausstrasse 3 (6018)
Iris Troxler Cantara 23.01.79 Kauffmannweg 14 (6003)
Sigrid Amrein-Schmieder Fröschli 02.05.79 Ballwilerstrasse 10A (6034)
Barbara Keller Häberli Twist 29.08.79 Neptunstrasse 8 (8032)
Franziska Burri Schnüff 26.09.80 Grossweid 2 (6026)
Nina Frischknecht Höpfer 11.11.80 Crinolweg 3 (6020)
Karin Portmann Tschäps 03.12.80 Fläckehof 18
Reto Bösch Judo 26.02.81 Crinolweg 3 (6020)
Andrea Willi Klimper 06.12.81 Zöpflistrasse 4 (6034)
Eliane Meier Schogu 05.03.82 Bachtalen 15 (6020)
Alexandra Birchler Polo 12.06.82 Vignel 1 (7402)
Melanie Beck-Stadelmann Calma 15.09.83 Fischermätteliweg 6 (3400)
Andreas Stadelmann Dagobert 10.06.85 Flecken 5
Sibylle Baumann Chrabli 15.08.86 Claridenstrasse 9 (6003)
Florian Hailer Pögg 01.03.87 Bühlmatt (6020)
Philipp Meier Prögu 26.03.87 Fridauweg 7
Hanna Schefer Twister 23.06.87 Claridenstrasse 9 (6003)
Laura Willi Fly 11.01.88 Dammstrasse 15 (6003)
Remo Duss Zäch 21.02.88 Felsenegg 33
Thomas Merz Buly 25.05.88 Oberchärns 4
Eliane Knüsel Chriesi 13.01.89 Oberwahligen 5
Nadia Langensand Görps 18.01.89 Franz-Zelgerstrasse 27
Sheila Meier Blaberi 07.02.89 Eichenstrasse 2
Thomas Häring Fyuri 15.04.89 Neumoosstrasse 3
Rahel Stalder Pippi 24.05.89 Fläckeweid 4
Simone Emmenegger Tippsy 29.08.89 Horwerstrasse 126 (6010) 041 340 83 51
Elias Ottiger Gismo 04.09.89 Eschenbachstrasse 67 041 280 21 45
Ramona Brunner Snögg 07.12.90 Titlisstrasse 1 041 280 37 58
Roman Heggli Fräsmi 24.01.91 Rotbachmatte 3 041 280 71 83
Reto Imgrüth Ranggi 28.03.91 Rosshalde 26 041 280 91 14
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Leonard Stahl Schlengu 29.03.91 Reckenbühlstrasse 14 (6005) 041 280 91 92
Ariane Birrer Quasli 27.06.91 Rüeckringenstrasse 10 041 281 17 24
Julia Muff Gigibögi 26.07.91 Allmend 18 041 280 82 55
Martin Lustenberger Goofy 24.08.91 Eschenmatte 6 041 280 33 62
André Marty Pscht 29.09.91 Effingerstrasse 95 (3008) 041 280 21 46
Sandra Helfenstein Mignon 18.11.91 Schützenweidstrasse 5 041 280 97 75
Lukas Venetz Hippo 30.11.91 Obergrundstrasse 65 (6003) 079 476 75 64
Stephan Räber Chnuschti 18.12.91 Lindauhalde 13 041 281 24 37
Carmela Bühlmann Bambi 26.01.92 Franz-Zelgerstrasse 25 041 280 86 64
Frederik Wey Moudi 31.01.92 Schützenweidstrasse 16 041 280 63 10
Tamara Ottiger Ruschu 04.04.92 Schützenweidstrasse 21 041 281 28 25
Carlos Lang Popey 27.08.92 Bertiswilstrasse 72b 041 280 39 83
Robin Geissmann Baschtli 14.10.92 Hermolingenhalde 5 041 280 77 74
René Schmid Strick 04.12.92 Lindauring 9 041 280 62 40
Leandra Duss Chröömli 03.06.93 Schützenweidstrasse 22�� 041 280 43 41
Silvan Niederberger Pumukel 20.06.93 Neumoosstrasse 14 041 280 76 35
Tobias Haefeli Hösu 25.06.93 Buzibachstrasse 44 079 480 53 80
Dimitri Wey Garfield 30.06.93 Schützenweidstrasse 16 041 280 63 10
Tabea Peyer Gulöör 24.08.93 Birkenweg 7 (6010) 041 281 10 68
Flavia Marty Filou 24.09.93 Felsenegg 20 041 280 21 46
Manuel Schneider Strubu 20.12.93 Höchweid 10 041 281 24 12
Samuel Portmann Chosli 25.01.94 Felsenegg 82 041 282 12 75
Linda Knüsel Flöör 27.02.94 Oberwahligen 5 041 280 11 81
Lars Troxler Löli 25.03.94 Eschenbachstrasse 19a�� 041 280 05 87
David Gassmann Quick 07.06.94 Franz-Zelgerstrasse 7 041 280 21 61
Michael Dünki Aslan 14.07.94 Huobenfangstrasse 20b 041 280 95 60
Florian von Ah Volt 20.08.94 Chüegass 20 041 280 83 53
Melisha Baumli 09.10.94 Eschenbachstrasse 19 A 041 280 05 87
Nicola Duss Gumbo 10.11.94 Eschenbachstrasse 19 A 041 280 05 87
Daniel Burri Mogli 26.11.94 Schönenfels 8�� 041 280 80 70
Maria-Elena Lang Fany 05.12.94 Bertiswilstrasse 72b 041 280 39 83
Karin Helfenstein Gimmly 12.06.95 Schützenweidstrasse 5 041 280 97 75
Florian Muff Dio 02.09.95 Allmend 13 041 280 82 55
Samuel Gassmann Spatz 19.11.95 Franz-Zelgerstrasse 7�� 041 280 21 61
Madleina Wigger Brownie 18.12.95 Bertholdstrasse 14 041 280 35 87
Dominik von Ah Wecker 06.04.96 Chüegass 20 041 280 83 53
Raphael Keller Flitz 20.04.96 Eschenbachstrasse 78�� 041 280 06 90
Marion Ottiger Stups 26.04.96 Ottenrüti 5 041 280 83 22
Sina Ottiger Canella 16.10.96 Schützenweidstrasse 21�� 041 281 28 25
Leonie Schürch Keck 29.12.96 Böltschi 041 280 00 83
Vanessa Achermann Knut 05.02.97 Böltschi 4 041 280 07 91
Philip Meier Geronimo 10.02.97 Schützenweidstrasse 14 041 280 94 64
Carla Fuchs Pilami 24.03.97 Lindauhalde 21 041 280 29 90
Julian Birrer Ponkt 08.06.97 Fläckehof 12 041 280 09 05
Oliver Schürch Subito 25.06.97 Hermolingenhalde 14 041 281 05 69
Annika Haefeli Trixi 16.07.97 Buzibachstrasse 44 041 281 20 26
Fabian Sager Jumper 31.07.97 Flecken 17 041 280 09 81
Julie Dünki Play 27.08.97 Huobenfangstrasse 20b 041 280 95 60
Lea Spiess Zaramba 16.09.97 Neumoosstrasse 12 041 280 97 61
Fabian Krummenacher Quatsch 26.09.97 Unter-Ottenrüti 041 281 05 57
Andreas Burri Pippin 21.02.98 Schönenfels 8 041 280 80 70
Valerie Bickel Luus 26.02.98 Huobenfangstrasse 12 041 280 46 73
Andrea Röösli Baghira 09.05.98 Hermolingenhalde 9 041 280 79 24
Milena von Ah Sky 24.06.98 Chüegass 20 041 280 83 53
Claudia Hubatka-Keller Tacita Huobrain 10 (6333) 041 534 24 14
Andrea Räber Lindauhalde 13 041 281 24 37
Sybille Zemp Titlisstrasse 3 041 280 14 29

Rotte Ambassador
RM Patrick Egli Caco Felsenegg 58 041 280 75 54

Bruno Fellmann Fähli 06.12.71 Konstanz 3 041 280 42 54
Marcel Doppmann Poulet 04.03.73 Löchenrain 041 280 20 30
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Rotte G'schpörschmi
Thomas Zurmühle Schloof 05.09.82 Sonnenplatz 2 (6020) 041 280 36 53
Maxim Dolder Bunny 11.06.83 Eschenbachstrasse 40 041 280 86 09
Samuel Wyss Wombat 17.09.83 Alpenquai 40 (6005) 041 320 32 11
Felix Wicki Early 26.09.83 Grüneggstrasse 26 (6005) 041 511 25 83
Michael Stirnimann Mani 09.05.84 Bühlmatt (6020)

Rotte Gschwörs
RM Urban Müller Hoge 16.11.81 Bachtalen 15 (6020) 041 280 40 58

Thomas Saxer Paulchen 03.01.76 Pilatusring 25 041 910 01 76
Stefan Wüest Speedy 13.11.79 Schönmättlistrasse 20 (6034) 041 210 07 66
Silvio Koller Träumli 25.05.80 Bertiswilstrasse 86
Cyrill Kollros Guaggi 24.09.80 Heimatweg 4 (6003)
Esther Ottiger Flirt 24.09.81 Eschenbachstrasse 67 041 280 21 45
Marlene Pfister Cavallo 08.03.82 Oeggenringenstrasse 5 (6274) 041 448 05 35
Marcel Würgler Chamäleon 11.08.82 Eichenring 2
Pius Renggli Schnopf 13.11.82 Giebel 1 041 280 11 86
Ruedi Hauri Gfätterli 30.12.82 Bertiswilstrasse 13
Susanne Portmann Brösmu 15.06.83 Usserhus 9 041 280 16 51
Pascal Steiner Stony 07.01.84 Rank 041 280 33 45

Rotte Krümels
RM Lukas Ottiger Ötti 22.10.84 Eschenbachstrasse 67 041 280 21 45

Simon Bünter Scio 14.08.84 Baselstrasse 45 (6003) 041 534 18 57
Sarah Fischer Rogali 05.12.84 Kilchweid 3 A
Amanda Eichenmann Wipp 09.01.85 Vormüli 3 (6170)
Christoph Sager Hamschter 12.03.85 Stationsstrasse 7 041 280 83 82
Quirin Kollros Spargli 30.04.85 Spannortstrasse 9 (6003)
Nina Hauri Smirica 18.08.85 Herrengasse 7/9 (6430)
Michael Merz Frögli 07.01.86 Oberchärns 4 041 281 26 86
Nicole Wicki Sprudu 12.04.86 Usserhus 3
Sandra Willi Naurata 06.05.86 Klaraweg 41 (3006)
Silvan Heggli Strolch 19.09.86 Hirschmattstrasse 28 A (6003) 041 534 94 63
Irene Achermann Strega 24.09.86 Lehnstrasse 26 041 280 33 76
Urban Suppiger Smiley 28.11.86 Spannortstrasse 9 (6003)
Eliane Duss Grolea 20.03.87 Museggstrasse 8 A (6004)
Muriel Kuonen Juck 31.03.87 Allmend 37 041 280 85 64

Rotte Marronichöpf
Quirin Kollros Spargli 30.04.85 Spannortstrasse 9 (6003)
Silvan Heggli Strolch 19.09.86 Hirschmattstrasse 28 A (6003) 041 534 94 63
Urban Suppiger Smiley 28.11.86 Spannortstrasse 9 (6003)
Denis Amrein Chlem 21.09.87 Pilatusring 12 041 280 10 20
Aurelia Kollros Fiore 20.07.88 Bertholdstrasse 8 041 280 20 04
Selina Kolly Tewa 15.08.88 Baselstrasse 45 (6003)

Rotte Shakesbeer
RM Sandra Rey Mampf 24.07.84 Rütiweid 2 041 280 79 69

Regula Willi Sponti 31.08.84 Chüegass 041 280 24 65
Eveline Eichenberger Aqua 13.12.84 Rosshalde 18
Laura Nosetti Moruna 16.10.85 Lorrainestrasse 2 (3013)
Lena Wyss Contenta 20.01.86 Lärchengartenstrasse 5 (4127) 041 280 12 52
Irina Zürcher Lisca 29.06.86 Rotbachmatte 2 041 280 72 32

Adressänderungen an maria-elena.lang@bluewin.ch
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Was ist die Unterschied zwischen 
Brokkoli und Nasenschleim? 

Es ist schwierig Kinder zu finden die 
Brokkoli gerne essen...

Ziehen drei Männer in ein Haus ein.
 Herr Keiner, Herr Dumm und Herr Niemand.

 Herr Keiner wohnt oben, Herr Dumm in der Mitte und 
Herr Niemand unten. Alle Männer gehen auf ihre Terras-

se. Herr Keiner spuckt Herrn Dumm auf den Kopf.
 Herr Dumm geht zum Wachtmeister und sagt: «Keiner 

hat mir auf den Kopf gespuckt, und Niemand hat‘s gese-
hen.» Darauf der Wachtmeister: «Sagen Sie mal, sind Sie 
etwa Dumm?» Da sagt Herr Dumm: «Ja, woher kennen 

sie denn meinen Namen?»

Mann auf dem Standesamt: «Guten Tag! Ich möchte ger-
ne meinen Namen ändern!» Beamter: «Wie heissen Sie 
denn?» Mann: «Brenz.» Beamter: «Aber das ist doch ein 

normaler Name.» Mann: «Ja, schon, aber jedes Mal wenn 
ich telefoniere und mich mit ‘Hier Brenz’ melde, 

kommt die Feuerwehr!»

Wie viele Menschen braucht man, um einen 
Hubschrauber zu benutzen?

Zwei: einer hupt, der andere schraubt. 

Ein Polizist hält eine Frau an, die zu schnell gefahren ist:
 „Sie können doch nicht mit 80 durch das Dorf fahren!“

 „Ach, das ist nur mein Hut, der mich so alt macht.“Fritz fragt den Lehrer: «Kann man eigentlich bestraft 
werden, wenn man nichts gemacht hat?» «Natürlich 

nicht!», entgegnet dieser. «Prima», meint Fritz, «ich hab 
nämlich meine Hausaufgaben nicht gemacht!»

«Christian, du hast dieselben 10 Fehler im Diktat wie 
dein Tischnachbar. Wie erklärt sich das wohl?»
Christian: «Ganz einfach. Wir haben die gleiche 

Lehrerin!»

Heute schon gelacht?
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panorama

Spielen ohne Grenzen 
20. Juni 2015 / Pfadi Rothenburg 
In der Woche vom 15. bis 21. 6. 
findet die kantonale Asylwoche 
statt. Mit dabei auch die Pfadi 
Rothenburg.

Am 20.06.2015 findet im Pfadiheim 
Rothenburg der Anlass „Spielen ohne 
Grenzen“ statt. Ziel des Anlasses ist es, 
verschiedene Kulturen bei Spiel und 
Spass, Kaffe und Kuchen zueinander zu 
bringen, Grenzen zu überschreiten wie 
der Name schon sagt. Gemeinsam mit 
der Gemeinde, verschiedenen anderen 
Vereinen und kirchlichen Institutionen 
plante man einen Anlass in Rothenburg 
im Rahmen der kantonalen Asylwoche. 
Man einigte sich auf einen Nachmit-
tag, bei dem Erwachsene einander bei 
gutem Dessert/Snack  – gerne auch aus 
anderen Kulturen – kennenlernen, wäh-
rend die Kinder (und natürlich auch viele 
Erwachsene) bei verschiedenen Spielen 
die Annäherung erleben können. Die 
Pfadi als grösste internationale Jugend-
vereinigung lässt es sich natürlich nicht 

nehmen, hier die Gastgeberin zu sein. 
Selbstverständlich sind auch die Lese-
rinnen und Leser des Blikwinkels dann 
willkommen. 

Wir freuen uns auf euch!

Hösu / Tobias Haefeli

Aktion 72 Stunden
So, jetzt sind wir auch schon wieder am 
Ende des Blikwinkels angelangt. Wir hof-
fen, ihr konntet eure Erinnerungen ein 
wenig auffrischen und euch gut an die 
vergangenen Momente zurückerinnern. 
Doch es gibt nicht nur ein Zurück, schon 
gar nicht in der Pfadi. Deshalb wollen 
wir zum Schluss noch kurz nach vorne 
schauen. Den Fokus wollen wir nicht auf 
dem Sommerlager halten, das wird ja so-
wieso fantastisch. Nein, wir wollen etwas 
beleuchten, was bald danach kommen 
wird: Die Aktion 72 Stunden. Nach 2005 
und 2010 findet dieses Jahr wieder ein-
mal eine Solche statt. Das Ziel der Aktion 

72 Stunden ist es, innerhalb der namens-
gebenden 72 Stunden mit einem Verein 
ein gemeinnütziges Projekt durchzufüh-
ren welches der Öffentlichkeit zu Gute 
kommt. 

Vor 5 Jahren etwa erstellte die Pfadi Ro-
thenburg die bekannte Pfadi-Feuerstelle 
im Rotbachtobel, welche von allen be-
nutzt werden darf und organisierte die 
Finanzierung derselben. Was wir dieses 
Jahr machen werden, ist noch nicht ganz 
fix, doch es wird sicher eine tolle Sache! 
Nun das Wichtigste: Reserviert euch alle 
die Tage vom 10. – 13. September 2015. 

Ja, dann wäre ja auch z.B. Schule, aber wir 
kriegen das bestimmt hin. Die Erfahrung 
der letzten beiden Male zeigt, dass dies 
kein Hindernis darstellt. 

Also dann, wir wünschen euch viel Spass 
im Sommerlager, in den restlichen Som-
merferien und freuen uns, euch im neuen 
Pfadijahr wieder begrüssen zu dürfen!

Liebe Grüsse das AL-Team

Hösu / Tobias Haefeli
Popey / Carlos Lang



Motorrad- und Rollerbekleidung

www.silverstone.ch

Für Pfader/innen und alle anderen coolen Typen ;-) !!!

 Wir machen den Weg frei

Neu für alle unter 26 Jahren.
Mehr erleben. Mehr profi tieren.

Mit YoungMemberPlus erhalten Sie bis zu 50 % Rabatt 

auf viele Freizeitaktivitäten. Zudem profitieren Sie vom 

Vorzugszins, von kostenloser Kontoführung und gratis 

V PAY-Karte und PrePaid MasterCard.

www.raiffeisen.ch/youngmemberplus

Mehr erleben. Mehr profi tieren.



«fair schenken»

Flecken 17a, Rothenburg

www.schurch.ch 

041 280 25 10
www.schurch.ch
www.direktsaft.ch
www.buureshot.ch

100% Apfelsaft, ohne Alkohol

Direktsaft ist nicht aus Konzentrat rückverdünnt.
Wie es der Name schon sagt: Direkt von der Frucht
in die Flasche - PROST!
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Abmeldungen für Anlässe
Biber: Chrömli, 079 767 21 90
Wölfli: Pippin, 076 426 21 02
Bubenpfadi: Spatz, 077 452 42 47
Mädchenpfadi: Pilami, 079 554 83 63
Pios: Flöör, 079 528 65 12

Ausblik

Biberstufe 

04.07.2015  Samstag Grosses Zirkusfinale
24.10.2015  Samstag Unterhaltungsabend

Wolfsstufe (Meute Akela / Raschka) 

27.06.2015  Samstag Lagersegen / Lageranlass
04.-11.07.2015 1 Woche Sommerlager
10.-13.09.2015 Samstag Aktion 72h
24.10.2015  Samstag Unterhaltungsabend

Pfadistufe

27.06.2015  Samstag Lagersegen / Lageranlass
05.-18.07.2015 2 Wochen Sommerlager
10.-13.09.2015 Samstag Aktion 72h
24.10.2015  Samstag Unterhaltungsabend

Piostufe

05.-18.07.2015 2 Wochen Sommerlager
10.-13.09.2015 Samstag Aktion 72h
24.10.2015  Samstag Unterhaltungsabendpfadi

rothenburg


